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kongresses im September 1929; er war von
C. Herrn Benzoni aus dem Kanton Tessin

zugesandt worden. — Ferner aber schreibt mir
Herr von Siebenthal: Vor einigen Jahren habe

ich zwei Male Clathrus cancellatus von
Pilzhändlern auf den Genfer Pilzmarkt bringen
sehen; er war wenige Kilometer von der Stadt
Genf entfernt gefunden worden.

Erscheinungszeit der Sarcocypha coccinea Jacq.,
genannt Hühnerchämbeii.

E. F I u r y Kappel.

In der letzten Nummer der Zeitschrift für
Pilzkunde bittet Herr Schreier um die Angabe
der eigentlichen Erscheinungszeit der Sarcocypha

coccinea Jacq., genannt «

Hühnerchämbeii ».

Herr Schreier nennt mich dabei als Zusen-

der und deshalb möchte ich an dieser Stelle

einiges über diesen Pilz berichten. Die eigentliche

Erscheinungszeit dieses prächtigen Pilzes

ist Februar und März. Finden kann man ihn

allerdings ausnahmsweise von Oktober ab bis

April. Am häufigsten und schönsten findet
man ihn unmittelbar nach der Schneeschmelze,

wenn der Boden noch recht durchfeuchtet ist.
Er wächst auf im Boden eingesenkten Ästchen

oder Holzstückchen von Buchen, Schwarzdorn
oder Hasel usw. Also liebe Pilzfreunde, in den

nächsten Tagen, wenn der Schnee verschwunden

ist und man so gern die ersten Waldgänge
macht, so werdet Ihr ihn finden. Ich kann
immer noch nicht begreifen, dass man den

Pilz nur bei uns so häufig finden soll, denn

nicht nur in der Teufelsschlucht, sondern in
der ganzen Umgebung, auch im Born, erscheint

er jeden Frühling. Es gibt davon prächtige
Exemplare. Vor drei Jahren fand ich ein

Stück schön kreisrund und 8 cm im
Durchmesser. Die Kinder bringen ihn zu Dutzenden
und stellen ihn zu den Schneeglöckchen ins

Wasser, was dann sehr hübsch aussieht.

Radio-Vortrag über die Pilze
Gehalten von unserem Mitglied Herrn Dr. P. Konrad in Neuenbürg, übertragen von dem

Schweizer Landessender Sottens am 24. Januar 1933, von 18—1830 Uhr.

Der Vortrag wurde in französischer Sprache gehalten und in der Schweizerischen Zeitschrift für
Pilzkunde, 1933, S. 17 ff. abgedruckt. Die vorliegende Übersetzung wurde eigens für unsere

Zeitschrift durch die Schriftleitung vorgenommen.

Meine Damen und Herren!

Der welschschweizerische Radio übertrug
mir die grosse Ehre, vor dem Mikrophon ein

wenig über meine Freunde, die Pilze zu
sprechen.

Im übrigen spielt persönliche Befriedigung
hierbei keine Rolle, aber mit grossem
Vergnügen erblicke ich darin einen Beweis für
das allgemeine Interesse, das die Kenntnis

der Pilze heute in der breiten Öffentlichkeit
erweckt.

Das ist nicht immer so gewesen.

Ehemals, zur Zeit unserer Väter, waren
die Pilze schlecht bekannt, und abgesehen

von einigen seltenen Ausnahmen wurden sie

vollständig vernachlässigt. Noch mehr, sie

waren der Gegenstand des Abscheus, denn

man hielt sie alle für giftig.
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